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1. ÜBUNGEN ZUM EINSTIEG 

 

2. Starten Sie NICE. 

 
3. Öffnen Sie den Formulardesigner unter Tools → Composerformulare und legen Sie ein 

neues Formular mit dem Namen „XYZ Schulung FODE BASIS“ („XYZ“ = Ihre Initialen oder 
Projektnummer“) an. 

 
4. Wählen Sie die Formulargattung „Standardformular“ aus. 

 
5. Geben Sie unter der Versionsbemerkung Ihren Namen als Autor ein. 

 
6. Als Papiertyp und Orientierung wählen Sie A4 Portrait aus. 

 
7. Ordnen Sie dem Formular die Gruppe „Schulung“ zu. Wenn diese noch nicht vorhanden 

sein sollte, legen Sie diese Gruppe erst über den Button „Neu“ an und ordnen Sie diese 
durch die Pfeiltasten oder einem Doppelklick dem Formular zu. 

 
8. „NICEifizieren“ Sie Ihr Formular. 

 
9. Legen Sie ein Fixtextfeld an mit der Überschrift: „Schulung“, zentriert, fett, unterstrichen, 

Arial, Schriftgröße 16. 

 
10. Darunter als Prompt Fixtext: „Eingabefeld 1:“, daneben ein Texteingabefeld, mehrzeilige 

Eingabe muss möglich sein, beide Felder linksbündig, Arial Schriftgröße 11. 

 

 

 

 

 
11. Belegen Sie nun Ihr Textfeld mit dem Vorbelegungstyp: Nur bei Neuerstellung vor und 

tragen Sie als Vorbelegung: „Dies ist ein Test zur Vorbelegung.“ ein. 
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12. Bauen Sie nun noch ein Fixtextfeld ein: „Eingabefeld 2:“, daneben diesmal ein Langtextfeld, 

mehrzeilige Eingabe muss möglich sein, beide Felder linksbündig, Arial Schriftgröße 11. 

 
13. Speichern Sie Ihr Formular mit dem Button „OK“ und geben es anschließend in der 

Systempflege frei. 

 
14. Berechtigen Sie Ihr Formular in einer Rolle (bspw. ADMIN) und legen es auf das 

Kontextmenü (bspw. Patientensuche oder Dokumentenneuanlage). 

 
15. Gehen Sie nun in die Systemverwaltung unter dem Menüpunkt „Extra → 

Systemverwaltung“ und hängen Sie Ihr Formular unter dem Reiter „Mappen → 
Patientenmappe“ mit dem Button: „Einfügen“ in die Krankengeschichte „KG CHI“ 
(Krankengeschichte Chirurgie) ein. 

 
16. Aktivieren Sie nun die entsprechende Vidierfunktion mit der Berechtigungsstufe 5. 
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17. Starten Sie ORBIS neu und arbeiten Sie mit Ihrem Formular im Formularbetrieb. 
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2. Datumsfeld, Uhrzeitfeld, Vorbelegungen und Vorgänger:  

 
1. Öffnen Sie den Formulardesigner mit dem Formular „XYZ Schulung FODE BASIS“ („XYZ“ = 

Ihre Initialen oder Projektnummer“). 

 
2. Unter der Überschrift „Schulung“ fügen Sie nun ein Prompt Fixtext: „Bonn,“, Arial 

Schriftgröße 11, rechtsbündig, ein. Daneben ein Datumsfeld mit dem Datumsformat 

„09.02.1997“, Arial Schriftgröße 11, linksbündig, automatischer Eintrag bei Neuerstellung 

mit dem aktuellen Datum. 

 

3. Fügen Sie neben dem Datumsfeld ein Fixtext „Uhrzeit:“, Arial Schriftgröße 11, 

rechtsbündig, ein. Daneben ein Feld „Zeitwert“, Anzeige: „hh:mm:ss“, Arial Schriftgröße 11, 

linksbündig. Es soll bei Neuanlage des Formulars mit der aktuellen Uhrzeit vorbelegt 

werden. 

 

 

 

Problematik „Vorgänger“ 

Bitte beachten Sie immer die korrekten Vorgängerregeln. 

 

 

4. Arbeiten Sie mit Ihrem Formular im Formularbetrieb. 
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[Als Beispielformular mit den fertigen Übungen von Seite 1-3 dient das Formular: 

„DEDALUS Schulung Fode Basis 01“] 
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3. VORBELEGUNG PATIENTENDATEN: 

 
1. Öffnen Sie den Formulardesigner mit Ihrem Formular „XYZ Schulung FODE BASIS“ („XYZ“ = 

Ihre Initialen oder Projektnummer“). 

 
2. Fügen Sie nun ein Prompt Fixtext: „Patientenname:“, Arial Schriftgröße 11, fett, 

linksbündig, und daneben ein Texteingabefeld, Arial Schriftgröße 11, Vorbelegung: Nur bei 
Neuerstellung, ein. Vorbelegt werden soll der Patientenname, Vorname, wenn Titel 
vorhanden, dann auch der Titel. Am besten machen Sie das, wie im Seminar oder im 
Lernvideo gezeigt mit der Formel: BuildName(,,) 

 
3. Nun fügen Sie ein weiteres Fixtextfeld darunter ein mit „Geburtsdatum:“ Arial Schriftgröße 

11, fett, linksbündig. Das Geburtsdatum belegen Sie nun in einem Datumsfeld vor. Auch 
wieder nur bei Neuerstellung. Nehmen Sie hierzu den Formularbaustein „Datum“. 

 
4. Nun benötigen wir ein weiteres Fixtextfeld „Anschrift:“ und ein Texteingabefeld daneben 

mit der Vorbelegung der Patientenanschrift: nur bei Neuerstellung (Straße, Hausnummer, 
Postleitzahl und Ort). Beide wieder in o.g. Schriftart und Größe. Das Fixtextfeld in fett. 

 
5. Fügen Sie nun noch zwei weitere Feld ein für den Kostenträger und die Fallnummer. Bitte 

belegen Sie die beiden Textfelder auch wieder nur bei Neuerstellung vor. 

 

 

 
6. Arbeiten Sie mit Ihrem Formular im Formularbetrieb und testen Sie es aus. 

 

 

[Als Beispielformular mit den fertigen Übungen dient das Formular: 

„DEDALUS Schulung Fode Basis 02“] 
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4. CHECKBOXEN MIT AUSWAHL (RADIOBUTTON) UND 

ANZEIGEBEDINGUNGEN 

 
1. Öffnen Sie den Formulardesigner mit Ihrem Formular „XYZ Schulung FODE BASIS“ („XYZ“ = 

Ihre Initialen oder Projektnummer“). 

 

2. Fügen Sie ein Prompt Fixtext: „privat“, ein. Daneben eine Checkbox als Radiobutton 
„cbxPrivat“, daneben als Prompt Fixtext: „gesetzlich“, daneben eine weitere Checkbox als 
Radiobutton „cbxgesetzlich“, alle Felder linksbündig, Größe 11, beide Fixtextfelder 
(Prompt) können durch Anklicken den jeweiligen Radiobutton schalten (mit Vorgänger 
verbinden). 

 
3. Darunter zwei Fixtextfelder: „Anschrift PKV“, Anschrift GKV“, daneben zwei 

Texteingabefelder: „AnschriftPKV „, AnschriftGKV“, mehrzeilige Eingabe muss möglich sein, 
alle Felder linksbündig, Größe 11, Anzeige der Felder wird durch die Wahl des 
entsprechenden Radiobuttons, s.o., bestimmt.  

 

 

 

4. Arbeiten Sie mit Ihrem Formular im Formularbetrieb und testen Sie es aus. 

 

 

[Als Beispielformular mit den fertigen Übungen dient das Formular: 

„DEDALUS Schulung Fode Basis 03“] 
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5. FORMULARBAUSTEINE 

 
1. Öffnen Sie den Formulardesigner mit Ihrem Formular „XYZ Schulung FODE BASIS“ („XYZ“ = 

Ihre Initialen oder Projektnummer“). 

 

2. Fügen Sie ein Prompt Fixtext: „Einweisung intern:“, ein. Daneben eine Checkbox als 
Radiobutton „cbxEinweisungIntern“, daneben als Prompt Fixtext: „Einweisung extern:“, 
daneben eine weitere Checkbox als Radiobutton „cbxEinweisungExtern“, alle Felder 
linksbündig, Arial, Schriftgröße 11, beide Fixtextfelder (Prompt) können durch Anklicken 
den jeweiligen Radiobutton schalten (mit Vorgänger verbinden). 

 
3. Fügen Sie unter den Einweisungsfeldern ein Fixtextfeld „Fachabteilung:“, Arial, fett, 

Schriftgröße 11, linksbündig, daneben ein Feld mit derselben Schriftgröße, Art und 
Ausrichtung „FA_Auswahl“ (Baustein: Orgaebene) ein. 

 
4. Fügen Sie darunter ein Fixtextfeld „Station:“, daneben ein Feld „ST_Auswahl“ (Baustein: 

Betriebsstellenauswahl) ein. 

 

5. Fügen Sie darunter ein Fixtextfeld „Arztauswahl extern:“, daneben ein Feld 
„ArztauswahlExtern“ (Baustein: Arztliste(ORBIS)) ein. 

 

6. Bedingen Sie die Anzeige so, dass die entsprechenden internen Bereiche (Fachabteilung 
und Station) bzw. externen Ärzte durch die darüber liegenden Radio Button angezeigt, 
respektive nicht angezeigt werden, Vorbelegung des Radiobutton auf „Arztauswahl 
extern“. 

 

 

 

7. Wenn Sie möchten, können Sie die Formularbausteine (Fachabteilungsauswahl und 

Stationsauswahl) mit der aktuellen Fachabteilung und Station (per Anmeldung oder 

fallbezogen, vorbelegen. Beachten Sie hierbei die Einstellung des Toggle- Button!) 
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Achten Sie auch darauf, dass die übergeordnete Betriebsstelle unter Optionen der 
Stationsauswahl, die Fachabteilungsauswahl ist. Somit haben Sie dann nur Stationen zur 
Auswahl, die auch zur ausgewählten Fachabteilung dazu gehören. 

Ebenfalls können Sie die Arztauswahl mit dem Hausarzt vorbelegen, wenn dieser vorhanden 
ist. 

8. Arbeiten Sie mit dem Formular im Formularbetrieb. 

 

 

[Als Beispielformular mit den fertigen Übungen dient das Formular: 

„DEDALUS Schulung Fode Basis 04“] 
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6. DRUCKVORLAGEN 

 

1. Gehen Sie in den Formulardesigner unter Tools → Composerdruckvorlagen und erstellen 
Sie über den Button NEU eine eigene Druckvorlage für die Seite 1, sowie eine Weitere für 
die nachfolgenden Seiten.  

 
2. Ordnen Sie Ihren Druckvorlagen ebenfalls die Gruppe „Schulung“ zu und geben Sie diese 

anschließend in der Systempflege frei. 

 
3. Achtung: Druckvorlagen dürfen NICHT NICEifiziert werden!!!  

 
4. Bitte überprüfen Sie, ob Sie für das Formular einen Autor angegeben haben. 

 
5. Fügen Sie in Ihre Druckvorlage auf der 1. Seite ein Logo rechts oben ein und geben Sie die 

Seitenanzahl unten in der Fußzeile an. Richten Sie sich ebenfalls den Rand links und rechts 
auf 2,5 cm ein. 

 
6. Fügen Sie nun ein Fixtext mit Drehung ein (Drehwinkel 45 Grad), Arial Schriftgröße 24, 

Farbe grau, mit dem Text: „noch nicht vidiertes Formular“. Dazu die 
Anzeige/Druckbedingung: wenn noch nicht vidiert. (Wenn das Formular vidiert ist, sollte 
der Schriftzug nicht mehr erscheinen.) 

 
7. Speichern Sie Ihr Formular und geben es anschließend in der Systempflege frei. 

 
8. Erstellen Sie nun eine 2. Druckvorlage mit den gleichen Seitenrändern und Seitenanzahl in 

der Fußzeile, jedoch ohne Logo. Dafür fügen Sie oben in der Kopfleiste ein Fixtextfeld mit 
dem Patientennamen, dem Geburtsdatum und der Fallnummer ein, damit man diese dem 
Patienten zuordnen kann. Ein Beispiel haben Sie auch in den Druckvorlagen „A4hoch FV 
Bdok AB Seite 2ff“ oder „A4hoch FV BDOK AN Seite 2ff“. 

 
9. Speichern Sie Ihre 2. Druckvorlage und geben diese ebenfalls in der Systempflege frei. 

 
10. Öffnen Sie den Formulardesigner Tools → Composerformulare mit dem Formular „XYZ 

Schulung FODE BASIS“ („XYZ“ = Ihre Initialen oder Projektnummer“) 

 
11. Öffnen Sie den Reiter „Vorlagen“. 
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12. Markieren Sie nacheinander Ihre eben neu erstellten Vorlagen und ordnen Sie sie dem 

Formular zu: 

  A4hoch XYZ DV FODE BASIS  (Anzeige nur auf Seite 1) 

  A4hoch XYZ DV FODE BASIS_S2ff (Anzeige auf jeder Seite, außer Seite  

13. Arbeiten Sie mit dem Formular im Formularbetrieb. 

 

[Als Beispielformulare für die Druckvorlagen dienen die Formulare: 

„A4hoch DEDALUS Schulung Fode Basis Seite 1“ und 

„A4hoch DEDALUS Schulung Fode Basis Seite 2ff“] 

Diese Druckvorlagen wurden dem Formular „DEDALUS Schulung Fode Basis 05“ zugeordnet. 
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7. ERSTELLUNG EINES HIERARCHISCHEN KATALOGS UND EINBINDUNG 

VERSCHIEDENER KATALOGE IN EIN FORMULAR 

 

1. Gehen Sie in die Systemverwaltung → Formulare → korr. Kataloge und legen Sie mit dem 
Button NEU einen hierarchischen Katalog mit folgender Struktur an: 

„XYZ Befundkatalog Schulung Fode Basis“  (XYZ steht für die Initialen Ihres Namens oder Ihre 

Projektnummer) 

Kurzbezeichnung und LID sollten immer gleich sein und keine Leerzeichen, Sonderzeichen 

(außer einem Unterstrich) oder Umlaute beinhalten.  

Beispiel: 

 
2. Legen Sie nun folgende Struktur an: 
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3. Exportieren Sie Ihren Katalog schon einmal in ein Verzeichnis, wo auch Ihr Formular 

abgelegt ist (für das spätere Importset wichtig). Der Export erfolgt immer auf der obersten 

Ebene (also auf dem Katalogsnamen selber), rechte Maustaste und Katalog exportieren. 

 

 

 

 
4. Gehen Sie nun wieder zurück in den Bereich Tools in den Formulardesigner und öffnen Sie 

Ihr Formular „XYZ Schulung FODE BASIS“. 

 
5. Unter den bestehenden Feldern, Anlage Fixtextfeld „Ort der Beschwerden:“, daneben 

Anlage eines Katalogfeldes „Hierarchische Katalogauswahl“ (Baustein), linksbündig, Größe 
11 

 
6. Diesem Katalogfeld ordnen Sie den von Ihnen erstellten Katalog („XYZ Befundkatalog 

Schulung Fode Basis“) zu. 
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7. Darunter noch einmal ein Fixtextfeld und einen weiteren Katalogbaustein, diesmal einen 

hierarchischen Katalog mit Multiauswahl. Diesem ordnen Sie ebenso Ihren soeben 
erstellten Katalog zu.  

 

 

 

Im hierarchischen Katalog wählen Sie nun unter Optionen die unterste gültige Ebene aus. 

 

 

 

 

8. Achten Sie darauf, dass in den Katalogen evtl. „variable Zeilenhöhe“ angekreuzt werden 
muss. 
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9. Fügen Sie unter den schon bestehenden Feldern einen 3. Katalog ein.

 

Wählen Sie auch hier Ihren selbst erstellten Katalog aus. Alternativ können Sie aber auch 
einen bestehenden Standard- Katalog nehmen. Es eignen sich hierbei flache Kataloge. 

 

 

 

 

[Als Beispielformular mit den fertigen Übungen dient das Formular: 

„DEDALUS Schulung Fode Basis 06“. Der Beispielkatalog heißt: „Dedalus Befundkatalog Schulung 

Fode Basis“ ] 

 

 

 

 

  



 

 21 / 33 

8. DURCHFÜHRUNG VON BERECHNUNGEN IM FORMULAR, 

ANZEIGESTEUERUNG IN ABHÄNGIGKEIT VOM ERGEBNIS DER 

BERECHNUNG, GÜLTIGKEITEN (TABSTOPPREIHENFOLGE FESTLEGEN, 

VORBELEGUNGSARTEN UND IF- BEDINGUNGEN ANWENDEN) 

 

1. Öffnen Sie den Formulardesigner mit Ihrem Formular „XYZ Schulung FODE BASIS“ („XYZ“ = 
Ihre Initialen oder Projektnummer“). 

 
2. Legen Sie ein Fixtextfeld an: Beeinträchtigung Schweregrad als Überschrift. 

 
3. Darunter 4 weitere Fixtextfelder (körperlich:, psychisch:, sozialkommunikativ: und Summe: 

daneben 4 kleine Ganzzahlfelder (klGZ). Die Ganzzahlfelder sollen den Wert „0“ nicht 
unterschreiten und den Wert „4“ nicht überschreiten. Arbeiten Sie mit Gültigkeiten. 

Das kleine Ganzzahlfeld „Summe“, soll alle oben genannten Ganzzahlfelder 

zusammenaddieren. Vorbelegung der Summenberechnung mit „immer“.  

Wenn gewünscht, daneben je ein Bild mit einer Ampel, welche mit einer Anzeigebedingung 

versehen ist. Wenn ein bestimmter Wert unter bzw. überschritten ist, dann soll die Ampel 

„grün“, „gelb“ oder „rot“ angezeigt werden. 

Beispiel: 

 

4. Darunter ein Fixtextfeld, Text als Formel, in dem angezeigt werden soll, ob der Patient gar 
nicht, geringfügig, deutlich, stark oder extrem beeinträchtigt ist. Arbeiten Sie mit 
Bedingungen und Operatoren. 

 

 

z.B.: 

IF(KLGZ_Summe>11;"Pat. ist in Summe extrem beeinträchtigt."; 
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IF(KLGZ_Summe>8;"Pat. ist in Summe stark beeinträchtigt."; 

IF(KLGZ_Summe>5;"Pat. ist in Summe deutlich beeinträchtigt."; 

IF(KLGZ_Summe>2;"Pat. ist in Summe geringfügig beeinträchtigt."; 

IF(KLGZ_Summe<3;"Pat. ist nicht beeinträchtigt.";""))))) 

 

Im Formular: 

 

 

 

__________________________________________________________________________________ 

 

 

Berechnung BMI (als Zusatzaufgabe): 

1. Darunter Anlage einer Bodymassindex-Berechnungszeile, beginnend mit einem Fixtextfeld 
„Gewicht in „kg“:“, daneben Dezimalzahlfeld „Gewicht“ mit einer Nachkommastelle, 
daneben Anlage Fixtextfeld „Körpergröße in „m“:“, daneben ein Dezimalzahlfeld 
„Koerpergroesse“ mit zwei Nachkommastellen,  daneben Anlage Fixtextfeld 
„Bodymassindex:“, daneben ein Dezimalzahlfeld „Bodymassindex“, zwei 
Nachkommastellen. 

 

 

 

2. Die Formel des BMI lautet: Gewicht/(Koerpergroesse * Koerpergroesse). 

 
3. Liegt der BMI im Normbereich (20 < BMI < 25), geben Sie einen Hinweis darauf aus, 

andernfalls soll dem Anwender ein Hinweis, der den Normbereich anzeigt, ausgegeben 
werden. 
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4. Bauen Sie einen Warnhinweis (Gültigkeiten) ein, der darauf hinweist, die Größe in „m“ und 
nicht in „cm“ einzugeben, wenn z. B. 175 eingegeben wird. 

 
5. Fixtextfeld: „Bitte geben Sie die Körpergröße in „m“ ein...“ 

 
6.  Arbeiten Sie mit dem Formular im Formularbetrieb. 

 

 

[Als Beispielformular mit den fertigen Übungen, inkl. Zusatzaufgabe, dient das Formular: 

„DEDALUS Schulung Fode Basis 07“.] 
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9. FREMDDATENÜBERNAHME UND BENUTZERAUSWAHL 

 

1. Öffnen Sie den Formulardesigner mit Ihrem Formular „XYZ Schulung FODE BASIS“ („XYZ“ = 
Ihre Initialen oder Projektnummer“). 

 
2. Bauen Sie sich ein Feld mit der Überschrift: Befunddatum. Daneben ein Datumsfeld. Unter 

die beiden Felder, ein Langtextfeld, variable Höhe und Formatierung erlaubt. 

 
3. Nun belegen Sie das Langtextfeld und das Datumsfeld per Fremddatenübernahme mit dem 

letzten Befund des Falles aus Ihrem Formular „XYZ Schulung FODE BASIS“ mit der 
Vorbelegungsart „Nur bei Neuerstellung“ vor. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Legen Sie nun eine Benutzerauswahl an und belegen diese ebenfalls mit dem aktuellen 
Benutzer vor (hier jedoch eine ganz normale Vorbelegung – keine Fremddaten aus dem 
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letzten Formular). Schränken Sie die Benutzer- Auswahl auf die Rolle „PRO ARZT“ oder 
„ARZT“ und „ADMIN“ ein. 

 

 

 

[Als Beispielformular mit den fertigen Übungen, dient das Formular: 

„DEDALUS Schulung Fode Basis 08“.] 
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10. ERSTELLUNG EINES VERWEISES (EINTRAG IN DER PATIENTENMAPPE) 

 

1. Öffnen Sie den Formulardesigner mit Ihrem Formular „XYZ Schulung FODE BASIS“ („XYZ“ = 
Ihre Initialen oder Projektnummer“) oder kopieren Sie sich das Formular aus der Übung 8. 

 
2. Erstellen Sie nun einen Verweis in die Zusammenfassung für die KG mit folgendem Inhalt: 

- Name des Formulars, fett 
- Datum des Befundes („Befund am:“ + Befunddatum) 
- Befund (wenn Befund > 50 Zeichen, dann Befund auf 50 Zeichen kürzen und der 

Hinweis „Gekürzter Befund“ vorne angestellt, ansonsten gesamtes Befundfeld) 
- Unterzeichner („unterschrieben von: „ + benUnterschrift) 

 

3. FÜR ALLE VERWEISE: Anzeige im Verweis nur, wenn auch tatsächlich ein Eintrag vorhanden 
ist.  

 
4. Arbeiten Sie mit dem Formular im Formularbetrieb und kontrollieren sie die Richtigkeit der 

Verweistexte in der KG CHI. 

 

 

 

 

 

 

[Als Beispielformular mit den fertigen Übungen, dient das Formular: 

„DEDALUS Schulung Fode Basis 09“.]  
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11. ERSTELLUNG EINES SUBFORMULARES, EINBINDUNG IN DAS 

HAUPTFORMULAR UND ANZEIGEBEDINGUNG SUBFORMULAR, INKL. 

DIAGNOSENÜBERNAHME AUS DEM DRGWP 

 

1. Erstellen Sie ein weiteres Formular mit der Formulargattung „Allgemeines Subformular“. 
Nennen Sie Ihr Formular am besten genauso wie Ihr Hauptformular „XYZ Schulung FODE 
BASIS“ („XYZ“ = Ihre Initialen oder Projektnummer“) und hängen am Ende noch ein „Sub“ 
(für Subformular) an. 

 
2. NICEifizieren“ Sie Ihr Formular. 

3. Binden Sie nun ein Fixtext ein mit der Überschrift „Diagnosen:“ (fett, Arial, Gr.11). Darunter 
ein Langtextfeld „ltxtDiagnosen“ (Arial, Gr.11, Formatierung erlauben, Rechtschreibprüfung 
aktivieren und variable Höhe inkl. Seitenumbruch). 

 
4. Bedingen Sie beide Felder so, dass sie nur wenn etwas drinsteht, es auch ausgedruckt wird. 

 
5. Achten Sie auf die Vorgänger. 

 
6. Gehen Sie nun in den Reiter „Aktionen“. Dort bauen Sie eine neue Aktion für die 

Diagnosenübernahme. Geben Sie der Aktion einen Namen (1.), wählen Sie unter (2.) 
„keine“ aus und suchen nun unter dem Button „Aktion“ die Multiselektionsauswahl aus. 
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7. Danach öffnet sich ein Fenster, in dem Sie nun Schritt für Schritt die Punkte „abarbeiten.“ 

 

1

. 

2. 

3. 
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In die anderen Felder, wo Checkboxen als Datentyp angegeben ist, kommt entweder „TRUE“ 
oder „FALSE“ rein. Bei Texten entsprechend in „Text“ oder mit einer Formel. 

Bspw.: Trennstring Diagnosen → ToChar(13) 
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8. Nun gehen Sie wieder in Ihr Langtextfeld und verbinden diese Aktion unter Bedingungen 

mit Ihrem Textfeld, indem Sie auf „Komboaktion“ klicken. 

 

 

 

Wählen Sie Ihre Aktion aus, Speichern Sie Ihr Formular ab und geben es in der Systempflege 
frei. 
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9. Gehen Sie nun in Ihr Hauptformular und hängen das von Ihnen gebaute Subformular 
mittels Subformulareinbindung in Ihr Formular ein.  

 
10. Geben Sie für das Subformular die Breite als 100% an. 

 
11. Fügen Sie nun eine Checkbox zur Anzeige des Subformulars über den Baustein ein und 

bedingen Sie die Anzeige so, dass das Subformular ein- und ausgeschaltet werden kann. 
Achten Sie auf die besondere Anzeigebedingung für den Subformularbaustein! 
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12. Arbeiten Sie mit dem Formular im Formularbetrieb 

 

 

[Als Beispielformular mit den fertigen Übungen, dient das Formular: 

„DEDALUS Schulung Fode Basis 10“ und das Subformular: „DEDALUS Schulung Fode Basis Sub“] 
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Dedalus und das Dedalus Logo sind Zeichen der Dedalus S.p.A., Italien, oder ihrer verbundenen Unternehmen. Alle anderen in dieser 
Publikation erwähnten Namen von Produkten und Diensten sowie die damit verbundenen Firmenlogos sind Marken der jeweiligen 
Unternehmen oder Markenrechtsinhabern. Die in dieser Publikation angegebenen Informationen dienen lediglich dem Zweck einer 
Erläuterung und stellen keine von DH Healthcare GmbH zu erfüllenden Normen oder Spezifikationen dar. Die Merkmale der 
beschriebenen Produkte und Dienste sind unverbindlich und können jederzeit ohne weitere Angabe geändert werden. Die 
dargestellten Produkte und Dienste sind zudem in bestimmten Regionen möglicherweise nicht verfügbar oder können 
länderspezifische Unterschiede aufweisen. Für Irrtümer und Druckfehler wird keine Verantwortung übernommen. 
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